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Rauchmelder  
retten Leben! 
 
Eine Initiative der Nachbarschaftshilfe Altenstadt mit Unterstüt-
zung der Freiwilligen Feuerwehr Altenstadt-Oberau 
 
Jährlich  kommen in Deutschland etwa 600 Menschen durch Brände ums 
Leben! Weitere 6.000 Kinder und Erwachsene werden durch Brände ver-
letzt! Zwei Drittel aller Brandopfer werden zuhause, meist nachts, im Schlaf 
überrascht. Die giftigen Rauchgase bei Bränden breiten sich in der Woh-
nung so schnell aus, daß Sie innerhalb von Sekunden die Orientierung und 
das Bewußtsein verlieren können. 
 
Deshalb hat das Land Hessen gesetzlich vorgeschrieben, daß bestehende Wohnungen bis zum 31. De-
zember 2014 mit Rauchwarnmeldern nachgerüstet werden müssen. Rauchwarnmelder können mit gerin-
gem Aufwand und Kosten viel zu Ihrer Sicherheit und der Ihrer Familie beitragen. Sie verhindern keine 
Brände, aber sie erkennen Brandrauch und warnen Sie rechtzeitig mit einem lautstarken Signal. 
 
Warum ist Brandrauch für Sie so gefährlich? 
 
Nicht die Flammen, sondern giftige Rauchgase sind die häufigsten Todesursachen bei Bränden. Diese 
gefährlichen Gase bilden sich in der Brandentstehungsphase und breiten sich in der Wohnung so schnell 
aus, daß Sie innerhalb von Sekunden die Orientierung und das Bewußtsein verlieren können.  
 
Zur Flucht aus Ihrer Wohnung bleiben Ihnen im Brandfall nur wenige Minuten. Deshalb sind Rauchwarn-
melder für eine frühzeitige Branderkennung unverzichtbar.  
 
Für einen Mindestschutz benötigen Sie je einen Melder im Schlafzimmer, Wohnzimmer, Kinderzimmer 
und Flur. Für die Montage braucht man lediglich eine Bohrmaschine und einen Schraubenzieher. Hierbei 
unterstützen Sie auch gerne die ehrenamtlichen Helfer der Nachbarschaftshilfe (gegen Auftragsertei-
lung/Verwaltungsgebühr). 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Altenstadt-Oberau wird anläßlich einer Veranstaltung über dieses wichtige 
Thema interessierte Bürger der Gemeinde Altenstadt informieren. Hierzu lädt die Nachbarschaftshilfe 
Altenstadt am 18.05.2010, 19.00 Uhr ins Feuerwehrhaus in Oberau ein.   
 
 
 

 


